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Papst, Merz, Trump
und Todesstrafe
In der neuen Folge von „Manova Meinungen“ mit B-LASH kommentieren die Publizisten
Mathias Bröckers und Björn Gschwendtner die sprunghafte US-Innen- und Außenpolitik
und diskutieren, ob die multipolare Weltordnung am Ende doch unipolar ist.

von Yousefali Bidarian Nejad alias B-LASH, Die Videoredaktion 

Die weltpolitische Wetterlage hat sich dem April
angepasst. Unberechenbar und wechselhaft sind noch



diplomatische Umschreibungen für das Gebaren
Donald Trumps. Von einer verkokst anmutenden
Hybris sind seine Amtshandlungen und Aussagen
inzwischen geprägt. Und so bewegen sich die USA im
Inneren wie im Äußeren mittlerweile jenseits jeder
Vernunft. Da wird etwa dem Papst gedroht oder im
Repräsentantenhaus über die Einführung einer
Todesstrafe für Kinderschänder diskutiert — während
die Epstein-Klasse juristisch unangetastet bleibt.

B-LASH im Gespräch mit Mathias Bröckers und Björn
Gschwendtner

Diese Kaskade an neuem Wahnsinn schreit förmlich nach einer
zweiten Folge von „Manova-Meinungen“. Diesmal hat Rapper und
Produzent B-LASH die beiden Publizisten Mathias Bröckers und
Björn Gschwendtner eingeladen. Gemeinsam äußern sie sich zur
desolaten Weltlage und erörtern, ob die sich abzeichnende
multipolare Weltordnung letztlich doch wieder unipolar ist.

Manova sammelt keine nutzerbezogenen Daten. Auf YouTube,
Spotify und Co. haben wir leider - noch - keinen Einfluss. Wenn Sie
den Inhalt wiedergeben möchten klicken Sie bitte auf diese Box.

Dann werden gegebenenfalls einige Ihrer Nutzungsdaten durch die
jeweilige Plattform erfasst.



(https://buecher.krasser.guru/produkt/das-buch-vom-
weltfrieden/)
Hier können Sie das Buch bestellen: Krasser Guru Verlag
(https://buecher.krasser.guru/produkt/das-buch-vom-
weltfrieden/)

Yousefali Bidarian Nejad, Jahrgang 1982, besser
bekannt als B-Lash, ist Musiker und Podcaster aus Berlin.
Anfang der 2000er machte er sich in der Rap-Szene mit
sozialkritischen und politischen Texten einen Namen, die
ihn von vielen seiner Kollegen unterschieden. Mit Songs
wie Wargames (2007) setzte er auf poetische
Sprachkunst und eine klare Anti-Kriegs-Haltung. 2019
gründete er gemeinsam mit MC Bogy den Podcast 100%
Realtalk, der sich rasch durch inhaltliche Tiefe von
gängigen Formaten abhob. Besonders während der
Corona-Krise profilierte sich der Podcast als einziges
urbanes Medium mit Reichweite, das unter anderem
Stimmen zu Wort kommen ließ, die sonst selten Gehör
fanden.

Inhalt auf Ursprungswebseite ansehen: Odysee
(https://odysee.com/@Manova_Magazin:3/papst%2C-merz%2C-trump-und-todesstrafe:f?
r=G7bMNVtV9fpawrNTa859H4LDcD4qf2mv)
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https://buecher.krasser.guru/produkt/das-buch-vom-weltfrieden/
https://buecher.krasser.guru/produkt/das-buch-vom-weltfrieden/


Bewegtes Bild „bewegt“, besonders dann, wenn die
Persönlichkeiten, denen wir ein Forum geben, mit ihrem
Wissen, ihrem Verstand aber besonders auch mit ihrer
Menschlichkeit für eine bessere Welt agieren. Menschen,
die in den Mainstream-Medien kaum oder gar kein Gehör
mehr finden, weil sie Wahrheiten aussprechen, die dem
neoliberalen Kapitalismus ein Dorn im Auge sind,
Menschen, die mutig ihren Weg gehen und unserer
Gesellschaft dabei helfen, durch einen
Perspektivwechsel das eigene Leben zu verbessern.
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